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Dıie Walltahrt den dreı Armen
in Oberbechingen, Landkreis Dıiıllıngen
Von eorg Albrecht

In der Ptarrkirche St Michael ın Oberbechingen befindet sıch eın Olgemälde
ın klassızıstischem Rahmen, das die rel „AIMMC Heılıgen“ Archuss, Hereneus
und Quardanus zeıgt. Sıe bıs in Jahrhundert hıneın das Ziel VO

Walltahrern aus der naheren Umgebung. Grofße Walltahrtszüge yab ON freilich
nıcht, doch kamen auft eiınsamen Feld- un Wıesenwegen bekümmerte Muültter
und auch Väter A0r Kırche, Irost und Hılte be1 den „dreı Armen“
tınden, WECNN eın ınd nıcht recht gedeihen wollte.

Hauptsıtz un Ausgangspunkt der Verehrung der reı Armen, andernorts
auch dıe Trel FElenden ZCNANNLT, 1St Etting be1 Ingolstadt in der Diözese Eıch-
cstatt Hıer besafß das Eichstätter Irenkloster 1m Mıiıttelalter Grundbesıitz, den
194 bezeugten Schottenhof, der als Pılgerhospiz diente. Be1 ıhm lebten die
Tre1 ırıschen Mönche, als Fremde ach dem damalıgen Sprachgebrauch als
Elende bezeıichnet. Wıe 1aber kommt dıe Verehrung dieser Männer VO Etting
ach Oberbechingen? Der Weg tuüuhrt ohl ber die Orte Hürbel be1 Ochsen-
hausen 1im württembergischen Oberschwaben und Rechtenstein der Donau
und die S1ppe der Freiherrn VO Freyberg und Eısenberg.

FEın Chrıistoph Roman Freiherr VO Freyberg un Eisenberg heiratete
Februar 686 Marıa Ida Freıiun VO Stainz Rechtenstein. Ihm be] der
Erbteilung miıt seiınem alteren Stietbruder Franz Joseph Hürbel un Halden-
Wang be1 Burgau zugefallen. Seıin Bruder Rudolph Dietrich, ebentalls au der
zweıten Ehe seınes Vaters Hans Dietrich stammend, wurde 1673 Domhbherr 1ın
Augsburg un annn auch Dombherr und Domdechant ın FEichstätt. Er starb

August 1777 und lıegt in FEıichstätt begraben. Er lernte ohl dıe Verehrung
der rel FElenden in Etting kennen und hat den ult 1n der eıgenen Sıppe
weıtergegeben. Pfarrer Dr Johner VO  =) Reıinstetten be1 Hürbel berichtet im
„Archıv für christliche Kunst“ Urgan des Rottenburger Diö6zesan-Kunstver-
eıns 1919 der altere Ortsadel VO Reıinstetten un Hürbel, mıt dem dıe
Freyberg verwandt WAarcCch, habe sıch Bılgram oder Ellend ZCENANNL. W as
Jag näher als dıe Annahme, S könne sıch be] den reıl FElenden ' dhe Bezeich-
NUuNng als Sıppennamen mıißdeutend Verwandte des Hauses handeln?

Von seiınem Bruder Rudolph Dietrich also übernahm ohl Christoph
Roman die Verehrung der rel Armen. In der Kırche Hürbel wurde ihnen
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ein Altar errichtet, auft den Eltern ıhre kranken der schwächlichen Kınder
legten, damıt S1E SCHECSCH sollten. Im Jahrhundert hat der Ortspfarrer Cas-
Dar Hammer „den GrEASSECH Aberglauben hinausgepeıtscht“. FEın chreıin mMiıt
dreı Statuen in der Kırche erinnert aber heute och die Walltahrtszeıt. Wıe
sehr dıe Verehrung der rTeı Armen iın der S1ıppe derer VO Freyberg lebendig
Wal, beweist die Tatsache, da{fß 744 be] der Kırchenerneuerung ıIn Rechten-
steın dem Sohn VO Christoph Roman VO Freyberg, Johann hrı-
stoph ıhren Ehren eın Rokokoaltar errichtet un: auft der sudlichen Schitf-
seıte ber dem Kapelleneingang ın eıner Regencekartusche ıhr Biıld,
mıiıt eıner Ortsansıcht, angebracht wurde. Der Fnkel Christoph Komans,
Johann Anton VO Freyberg 175771797 gab den eigenen Kındern neben
anderen Rufnamen nacheinander auch die Namen der reı Flenden.

och 19888 zurück Oberbechingen. Hıer tfinden WIr anderem der
udwand der Kırche eın Epitaph tür Marıa Julıana Margarıtha Tänzl,; geb VO

Freyberg, gestorben 78 Februar 171 Merkwürdigerweıse 1St S1e iın der
„Genealogischen Geschichte des Geschlechtes der Freiherrn VO Freyberg,
ach urkundlichen Quellen zusammengestellt VO Max Freiherr VO Frey-
berg-Eisenberg 1884“ nıcht gCeNaANNT. Herrn Oberregierungsarchivrat Dr
Nebinger verdanke ıch jedoch die Mitteilung, da{fß CS sıch eıne Tochter des
Christoph Roman Freiherr VO Freyberg Hürbel und der ebentalls schon
enannten Ida Freıiunv Stain ZU Rechtenstein handelt. Sıe heiratete
Junı 1711 1ın Hürbel Christoph Ferdinand Conrad Freiherr Taänzl] VO Iraz-
berg, geboren 28 Dezember 16872 1ın Oberbechingen. Und mı1ıt ıhr kam sıcher
dıe Verehrung und damıt ohl auch das Bıld der Heılıgen ın die
Oberbechinger Kırche. Dafß echte Religiosıtät auch in dieser Famıulıe mMIıt eın
Beweggrund WAal, beweist dıe Tatsache, da{fß Chrıistoph Ferdinand Conrad
Tanzl VO Trazberg als Wıtwer sıch dem geistlichen Stande zuwandte un als
Benediktiner 1ın Neresheim starb.

Literatur

Bauerreıss Romwuald, Kirchengeschichte Bayerns. Band Eos-Verlag St Otolen.
Die Kunstdenkmäler “DO  - Schwaben. \a Landkreıs Dıllıngen der IDonau. Müuüunchen
192
Hürbel 3—1 Rückblick auf 900 Jahre Geschichte. Herausgegeben VO Dr Kurt
Diemer.
Reichsabtei Ochsenhausen. Geschichte und Kunst Stadt Ochsenhausen 1984
Dr Johner, Die drei Elenden in Hürbel un Rechtenstein. In Archıv für christliche
Kunst. rgan des Rottenburger Diözesan-Kunstvereıuns. XNM Jg Nr 1919

Für freundlıche Auskünfte habe ıch danken
Kreisoberarchivrat Dr Kurt Dıemer, Biberach Rıss, Oberregierungsarchiv-

ralt Dr Gerhart Nebinger, Neuburg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart (Dr. Natale).


